
Spielablauf: Das vorliegende Quartett besteht aus 32 
Karten. Jeweils 4 Tierarten einer Ordnung bilden ein 
Quartett. Die Karten werden gemischt und gleichmäßig 
an alle Mitspielenden verteilt. Die Person links der 
verteilenden Person beginnt. Sie fragt eine andere Per-
son nach einer bestimmten Karte, die ihr zum Quartett 
fehlt. Nach einer Karte darf nur gefragt werden, wenn 
man mindestens eine Karte des betreffenden Quartetts 
in der Hand hat. Die gefragte Person muss die Karte ab-
geben, wenn sie diese hat. Die fragende Person ist so 
lange an der Reihe, bis jemand die gewünschte Karte 
nicht hat. Dann ist diese Person an der Reihe. Sobald 
die Spielenden ein volles Quartett haben, legen sie 
es offen auf den Tisch. Wer keine Karten mehr hat, 
wartet bis zum Ende des Spiels. Das Spiel ist been-
det, wenn alle Quartette auf dem Tisch liegen. Ge-
wonnen hat, wer am meisten Quartette abgelegt hat.

Trumpf-Variante: Die Karten werden gemischt 
und gleichmäßig an alle Mitspielenden verteilt. Die 
Karten werden als Stapel in der Hand gehalten, die 
Mitspielenden dürfen die Karten nicht sehen. Es darf 
jeweils nur mit der obersten Karte gespielt werden. 
Die Person, die an der Reihe ist, wählt einen Wert 
und liest ihn vor, sie kann dabei entscheiden, ob der 
höchste oder der niedrigste Wert gewinnen soll. Die 
Mitspielenden nennen alle den entsprechenden Wert 
ihrer Karte. Wer den höchsten bzw. den niedrigsten  
Wert hat, gewinnt alle anderen Karten und legt sie



hinter den Stapel. Nun ist diese Person an der Reihe. 
Das Spiel ist beendet, sobald jemand keine Karten 
mehr hat. Gewonnen hat dann die Person mit den 
meisten Karten. 

Variante: Die verbleibenden Personen spielen wei- 
ter. Gewinner:in ist, wer am Schluss alle Karten hat. 

Alle Angaben sind ohne Gewähr. Zahlreiche Werte stam-
men aus «Atlas der Säugetiere – Schweiz und Liechten-
stein», Hrsg. Schweizerische Gesellschaft für Wildtier-
biologie (SGW), Haupt Verlag, ISBN 978-3-258-08326-1.
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